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BÜRSER DÖRFLEFEST 
Am Sonntag, dem 27.7.2025, wurde 
der Sonntagsgottesdienst im Zelt beim 
Bürser Dörflefest gefeiert. 

Unter der Leitung von Kaplan Jakob 
Geier und mit einer berührenden mu-
sikalischen Umrahmung durch die 

Harmoniemusik Bürs wurde der Got-
tesdienst – trotz Regenwetter – zu ei-

nem ganz besonderen Erlebnis. 
Die Le-
sung aus 

dem 
Buch Ge-
nesis 

wurde 
von Anna 

Tschug-
mell, 
einem 

Mitglied 
der neu 

gegrün-
deten 
Jugend-

feuerwehr 
Bürs, vorgetragen. In dieser 
Bibelgeschichte spricht Gott mit 

Abraham über Sodom und Gomorra. 
Gott verspricht Abraham, nach 

einigen Verhandlungen, dem ganzen 
Ort zu vergeben, findet er dort auch 
nur 10 Gerechte. 

Im Evangelium nach Lukas (11,1-4) 
lehrt Jesus seinen Jüngern das Beten 

– er lehrt ihnen das „Vater unser“. 
Nach einigen lustigen Summ-
Übungen, mit denen sich Kaplan Ja-

kob einen kleinen Überblick über die 

anwesenden Gläubigen verschaffte, 
erklärte er, dass das „Vater unser“ 
nicht mit „ICH oder WIR möchten oder 

wünschen oder hätten gern“ beginnt, 
sondern mit Gott, unserem Vater. Das 
Gebet ist zu Beginn ganz Gott gewid-

met - wir legen unser Leben ganz in 
seine Hände. Wenn es dann einige 

Zeilen später um uns Menschen geht, 
sind zwei 
Stellen 

ganz be-
sonders 
be-

deutend: 
„Unser 

tägliches 
Brot gib 
uns heu-

te“ 
„Und 

vergib uns 
unsere 
Schuld 

wie auch 
wie vergeben unseren Schuldigern“ 
Diese beiden Punkte, so Jakob, sind 

die Wichtigsten und regeln alles Wei-
tere. Wir bitten um das, was wir zum 

täglichen Leben brauchen - nicht 
mehr und nicht weniger. Und wir bit-
ten um Vergebung und auch um die 

Kraft, vergeben zu können. 
Das nächste „Vater unser“, das wir 

beten, wird – so meinte Jakob – be-
stimmt eine ganz neue Erfahrung. 
 

Angelika Stutz  
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FESTMESSE IM INNERFELD 
Traditionell wurde die Festmesse zu 
Maria Himmelfahrt für den gesamten 
Seelsorgeraum beim Kreuz im Inner-

feld in Bürs gefeiert. Bei herrlich 
strahlendem Wetter versammelten 
sich zahlreiche Gläubige, um gemein-

sam das Hochfest der leiblichen Auf-
nahme Mariens in den Himmel zu be-

gehen. Unser Pater Guido zelebrierte 
die Messe mit großer Hingabe, wäh-
rend Siegfried Tschofen für die musi-

kalische Umrahmung sorgte - wie 
immer wunderschön und mit liebevoll 
ausgewählten Liedern.  

Nach der Lesung hörten wir das 
Evangelium nach Lukas 11,27-28: 

„Eine Frau rief zu Jesus: Selig ist die 
Frau, deren Leib dich getragen hat 
und deren Brust dich genährt hat. 

Jesus aber erwiderte: „Selig sind viel-
mehr die, die das Wort Gottes hören 

und es befolgen“. Pater Guido erklärte 
uns, dass Maria - die Mutter Gottes - 

eine von uns war:  eine Frau mit ei-
nem einfachen, alltäglichen Leben. Sie 
ist uns aber als „Ersterlöste“ voraus-

gegangen, in die von Gott versproche-
ne Zukunft - in das ewige Leben im 
Himmel. Und wenn wir zum Himmel 

aufblicken, soll das eine Sehnsucht 
und einen Hunger nach diesem ewi-

gen Leben wecken - ähnlich wie die 
duftenden appetitanregenden Kräuter, 
die an Maria Himmelfahrt gesegnet 

werden. Im Anschluss an die Messfei-
er gab es ein gemütliches Beisam-
mensein bei Getränken und Knabbe-

reien. Wie immer gilt unser herzlicher 
Dank allen, die sehr viel Zeit, Enga-

gement und Arbeit investiert haben, 
dass diese Feier wieder zu einem ganz 
besonderen Erlebnis wurde - sei es 

durch das Schaffen schattiger Sitz-
plätze, die Vorbereitung der Liederzet-

tel, die Organisation und Durchfüh-
rung der Autodienste, die Bereitstel-
lung der Getränke und noch vieles, 

vieles mehr. Besonderer Dank geht an 
PKR, PGR, die Minis Theresa, Andreas 
und Daniel, an Luzia und Siegfried für 

die musikalische Mitgestaltung und 
die Gemeinde Bürs (Alexander Grass), 

sowie Thomas Le Vray und das Ehe-
paar Graß. 
Oder wie Pater Guido es so schön sag-

te: „Ein ganz herzliches Dankeschön 
an die üblichen Verdächtigen.“ 

Angelika Stutz 
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PATROZINIUM 
LAURENTIUSKIRCHE 
VERABSCHIEDUNG VON ASTRID HONOLD 
In der St. Laurentiuskirche in Blu-
denz wurde am Samstag, den 9. Au-

gust, das Patrozinium feierlich began-
gen. Die Festmesse wurde musika-
lisch vom Frauenensemble Aurora ge-

staltet. Neben dem Patrozinium stand 
ein weiterer besonderer Anlass im 
Mittelpunkt: die Verabschiedung von 

Astrid Honold, die seit 21 Jahren als 
Büroleiterin der Pfarre Hl. Kreuz und 

Organisationsleiterin im Seelsorge-
raum Bludenz tätig war, in den wohl-
verdienten Ruhestand. Pfarrmoderator 

Pater Guido Kobiec, Kaplan Jakob 
Geier, Vikar Mathias Bitsche sowie 
Pater Johannes und Pater Makary 

vom Franziskanerkloster Bludenz 
nahmen an der Feier teil. Trotz der 

Sommerzeit waren zahlreiche Vertre-
terinnen und Vertreter aus allen 
Pfarrgemeinden im Seelsorgeraum, 

der evangelischen Gemeinde, Politik 
und öffentlichem Leben anwesend. 

 
Astrid Honold begann ihre Tätigkeit 
im Pfarrbüro Hl. Kreuz und prägte 

ihre Arbeit durch Gastfreundschaft, 
Genauigkeit und Humor. Als erste Or-

ganisationsleiterin im Seelsorgeraum 
übernahm sie Pionierarbeit, entlastete 
den Pfarrmoderator in vielen Berei-

chen der Verwaltung und Finanzen 
und setzte wichtige Impulse – gerade 

als Frau in einer Leitungsposition in 
der katholischen Kirche. 

Pfarrmoderator Pater Guido würdigte 
ihre Verdienste: „Astrid hat in den 
vergangenen zwei Jahrzehnten nicht 
nur organisatorische Verantwortung 
übernommen, sondern auch mit den 

uns anvertrauten Geldern verantwor-
tungsvoll umzugehen gewusst – so wie 
es damals der Heilige Laurentius tat. 
Für uns war sie deshalb so etwas wie 
der Laurentius von Bludenz. 
Auch Pastoralleiter Thomas Folie für 
den Seelsorgeraum Bludenz und 
Othmar Kraft, stellvertretend für alle 

Pfarrkirchenräte, fanden große Worte 
des Dankes und überreichten ein per-

sönliches Fotobuch, einen Gutschein, 
Blumen und Segenswünsche. 

 
Im Anschluss lud die Pfarre Hl. Kreuz 
zur ausgiebigen Agape, und Alphorn-

bläser sorgten für eine stimmige At-
mosphäre am Kirchplatz. Die Pfarre 

Bürs hat sich im Rahmen eines 
gemeinsamen Grillabends mit dem 
Pfarrgemeinderat und dem Pfarr-

kirchenrat von Astrid verabschiedet. 
In den letzten Jahren hat sie den 

Pfarrkirchenrat mit ihrem engagierten 
Einsatz tatkräftig unterstützt. Dafür 
bedankt sich unsere Pfarre herzlich 

bei ihr. 
 

Artikel & Fotos: Gerhard Scopoli, 
Thomas Folie und Mladen Milic 
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WIR GRATULIEREN! 
Unsere liebe Rosl Lienheer feierte am 30. August 
ihren 90. Geburtstag im Sozialzentrum Bürs. Als 

Vertreter der Pfarre, der Rosl fleißig diente, 
besuchten sie Gerda und Mladen an diesem 
besonderen Tag und sprachen ihr herzlichste 

Glückwünsche aus. Ein „Zum Wohle“ mit Tiroler 
Schnaps durfte auch nicht fehlen. 

Rosa war 12 Jahre lang eine fleißige Mesnerin in 
der Martinskirche (2000 - 2012) und hat dort 
großen ehrenamtlichen Einsatz gezeigt. Auch heute 

ist sie im Sozialzentrum aktiv und bringt ihre 
positive Energie in die Gemeinschaft ein, auch als 
Mesnerin in der Kapelle. Ihr Engagement und ihre 

Lebensfreude werden von allen, die sie kennen, 
sehr geschätzt. 

Liebe Rosl, wir wünschen dir viel Gesundheit und 
Gottes Segen! 

 

Altwerden ist ein Geschenk 
Jede Minute unseres Lebens ist ein 
Wunder, denn dieses wird sich nicht 
mehr wiederholen. Wir leben heute, 

wenn wir das einsehen und vor allem 
verwirklichen, führen wir ein erfülltes 
Leben. 

Wir von der Pfarre Bürs gratulieren 
allen Pfarrmitgliedern, die in den 

Monaten Mai, Juni, Juli und August 
einen runden Geburtstag feiern 
konnten. Wir wünschen euch von 

Herzen alles Gute, Gesundheit, Gottes 
Segen und noch viele schöne, erfüllte 

Jahre. 
Für die Pfarre Bürs 

Gerda Schuler, PGR 
Mladen Milić, Gemeindeleiter 

 

MARTINSKIRCHE 
 

Ab sofort finden wieder 

ALLE GOTTESDIENSTE in der 
FRIEDENSKIRCHE statt. 

Beginnzeit: 9.00 Uhr 
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HOCHFEST 

ALLERHEILIGEN 
 

Samstag, 

1. November 2025 

 

Messfeier 

um 9.00 Uhr in der 

Friedenskirche 

 

Andacht für die 

Verstorbenen 

um 13.00 Uhr in der 

Friedenskirche 

 
Anschließend Gräberbesuch 
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NEUER FIRMWEG 
Neue Wege des christlichen Glaubens für unsere 
Jugendlichen  Informationen zum neuen Firmweg 17+ 
Im Pfarrblatt aus dem Jahr 2005 kann 
man lesen: „Nach reiflicher Überlegung 
wurde im PGR beschlossen, dass in 
Zukunft jeweils die Kinder der dritten 
Klasse Hauptschule/Gymnasium auf 
das Sakrament der Firmung vorbereitet 

werden. Die nächste Firmvorbereitung 
wird also im Schuljahr 2006/07 ange-
boten. (…) Grundlage bildet das bereits 
durchgeführte Pilotprojekt. Wir möch-
ten dieses zielführend ergänzen. (…) 
Herzlichen Dank an alle, die uns bis 
jetzt unterstützten oder noch unterstüt-
zen werden.“ 
 
In den letzten 20 Jahren hat sich in 
der Welt, in unserer Heimat und in 

unserer Pfarre viel geändert. Soziale 
Netzwerke, künstliche Intelligenz, an-

dere Arten der Spiritualität und Zu-
gang zum christlichen Glauben, im-
mer kleinere Pfarrgemeinden und ver-

schiedene neue religiöse Angebote für 
die Jugendlichen. Das bedeutet: es 
gibt immer neue Herausforderungen 

bei der Jugendpastoral und Firmvor-
bereitung. Eines bleibt immer: die 

Verkündigung der frohen Botschaft 
und unsere Jugendlichen bleiben ein 
wesentlicher Teil in unserer Pfarre. 

Wir freuen uns, dass wir in der Pfarre 
Bürs und im Seelsorgeraum Bludenz 

das diözesane Konzept zum Thema 
Firmung 17+ zur Umsetzung bringen 
können. Wir sagen auch ein herzli-

ches „Vergelt’s Gott“ Isolde Burtscher 
und Monika Gabriel für die langjähri-
ge Begleitung der Firmlinge in unserer 

Pfarre. 
 

Die Entscheidung für die Anhebung 
des Firmalters entspricht dem 
Wunsch von Bischof Benno Elbs so-

wie dem Priester- und Pastoralrat der 

Diözese Feldkirch, einheitlich mit 17 

Jahren zu firmen. 
 
Es gibt positive Erfahrungen, die an-

dere Pfarren «Adresse» in der Diözese 
und im Seelsorgeraum damit gemacht 

haben. Das Miteinander-auf-dem-
Weg-Sein, die Erfahrung von Gemein-
schaft und Zugehörigkeit und die Be-

stärkung im Glauben sind zentrale 
Inhalte der Firmvorbereitung und 

können in einem höheren Alter besser 
umgesetzt werden: 
 

„Ich freue mich gefirmt zu werden, weil 
ich mich jetzt bereit und reif genug füh-
le, wichtige Entscheidungen zu treffen. 
Die Firmung ist einer dieser Schritte. 
Gemeinsam mit meinen Freunden 
konnte ich mich gut in die Vorbereitung 
einbringen und freue mich, jetzt noch 
stärker zur Gemeinschaft Gottes zu 
gehören.“ (Dominik Nachbaur, 17 Jah-
re, Firmling) 
 
Es ist für die Jugendlichen, die Fami-
lien und uns als Pfarre eine Heraus-

forderung, uns den Fragen, den Sor-
gen und Freuden der jungen Erwach-
senen zu stellen und die Jugendlichen 

zu begleiten. Nun liegt es an uns al-
len, einen guten Übergang zu gestal-

ten. Dieser beinhaltet unter anderem 
die Ausarbeitung eines neuen Firm-
weges 17+ in Bürs, sowie ein Angebot 

für Jugendliche ab 12 Jahren mit der 
Unterstützung des Seelsorgeraums 
Bludenz. Die Eltern der Drittklässler 

der Mittelschule, bzw. Gymnasium 
aus Bürs haben schon die Einladun-

gen zur Informationsveranstaltung 
zum neuen Firmweg 17+ in Bürs am 
Donnerstag, den 2. Oktober bekom-

men. 
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Im kommenden Schuljahr wird es 
für interessierte Jugendliche von 12 - 
16 Jahren Jugendangebote in Bürs 

und im Seelsorgeraum Bludenz geben. 
Eine Voranmeldung ist jetzt schon 

möglich unter der Nummer: 0676 

83240 8283 (Mladen Milić). Ebenso 
stehen wir für jede Frage gerne zur 
Verfügung. 

 
Mladen Milić 

 

SELTENER BESUCH 

 
 

Eine Pilgergruppe von Jugendlichen und 
Junggebliebenen aus Tschechien übernachtete in 
Bürs 
Am Donnerstag, dem 24. Juli, über-
nachtete im Pfarrsaal eine Pilgergrup-

pe der Jugendlichen aus Tschechien, 
die dieses Jahr den Jakobsweg von 
Tirol bis zur Schweiz machte. Eine 

Mischung der Gebets- und Feier-
atmosphäre (mit österreichischen Pa-

latschinken und tschechischem Bier) 

zeigte Vielfalt des katholischen Glau-
bens und Jugendliche, denen Jesus 

Christus eine wichtige Rolle im Leben 
spielt. Unsere Gäste haben verspro-
chen, für die Pfarre Bürs weiter zu 

beten. 
 

Mladen Milic 
 

IN TRAUERFÄLLEN 

Die Pfarre Bürs hat neue Trauerbillets – 
erhältlich im Pfarrbüro – anfertigen lassen. 
Diese werden gegen eine Spende von € 3,50 
gerne abgegeben. 
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STUTZWALLFAHRT 
Unsere traditionelle Wallfahrt zur 
Stutzkapelle hat am Sonntag, dem 7. 
September, stattgefunden. Mit viel 

Freude haben sich ca. 50 Pilger auf 
den Weg gemacht. Die Schnapsbren-
ner, Luzia und Siegfried haben sich 

wie immer bei der Organisation große 

Mühe gegeben. Judith Morscher und 
Christel Witwer haben kleine Brote 
gebacken. Allen, die zur Gestaltung 

mitgeholfen haben, gebührt ein gro-
ßes DANKE! 
 

Mladen Milic 
 

 
 

     
 
******************************************************************************************* 

Krankenkommunion und Krankensalbung 
Wem ein Kirchenbesuch nicht möglich ist, dem bringe ich gerne die 
Kommunion nach Hause. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, Tel.: 
05552-650 61 oder direkt bei mir, Mladen Milic, Tel.:0676-832 408 

283. Wer den Priester zur Krankensalbung wünscht, melde sich 
bitte ebenfalls unter den angegebenen Telefonnummern. 



------- ----------------------------------September 2025-------------------------------------BRÜCKE----- 

----------------------------------------------------- Seite 10 ------------------------------------------------------ 

Mladen Milić 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
SANKT MARTIN -------- September  Dezember 2025 ------ FRIEDENSKIRCHE 
- 

 
 

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen: 
 9.00 Uhr hl. Messe in der Friedenskirche (FK) 
 Jeden 1. Sonntag im Monat Wortgottesfeier 

 

 
 

21.09.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 25. Sonntag im Jahreskreis mit 
Erntedankfest; Mitgestaltung Kinderliturgieteam und 
die Musikgruppe Vier-Klang 

28.09.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 26. Sonntag im Jahreskreis 

05.10.2025 um 09. Uhr Friedenskirche Wortgottesfeier zum 27. Sonntag im Jahreskreis 
Fest der Chöre 

12.10.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 28. Sonntag im Jahreskreis 

19.10.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 29. Sonntag im Jahreskreis mit 
Ministrantenaufnahme und Pralinenverkauf 

26.10.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 30. Sonntag im Jahreskreis mit 
Jahresgedenken 

01.11.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum Hochfest der Allerheiligen 

01.11.2025 um 13.00 Uhr Friedenskirche Andacht für die Verstorbenen 

02.11.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Wortgottesfeier zum 31. Sonntag im Jahreskreis 
Seelensonntag mit Harmoniemusik Bürs, Feuerwehr 
Bürs; anschließend Kranzniederlegung am Friedhof 
St. Martin 

09.11.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 32. Sonntag im Jahreskreis 
Feier des Patroziniums Hl. Martin mit dem Chor 
Cantemus 

16.11.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 33. Sonntag im Jahreskreis 
 

23.11.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 34. Sonntag im Jahreskreis 
Christkönigsonntag und Zählsonntag 

30.11.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 1. Advent mit Jahresgedenken 

02.12.2025 um 06.30 Uhr Friedenskirche Rorate mit anschließendem Frühstück; Mitgestaltung 
– VS Bürs 

07.12.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Wortgottesfeier zum 2. Sonntag im Advent mit 
Nikolausbesuch 

08.12.2025 um 10.30 Uhr 
 

um 19.00 Uhr 

Herz Mariae 
 
Nüziders 

Unbefleckte Empfängnis der Gottesmutter Mariae – 
Seelsorgeraumsmesse 
 

09.12.2025 um 06.30 Uhr Friedenskirche Rorate mit anschließendem Frühstück 
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14.12.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 3. Advent 

16.12.2025 um 06.30 Uhr Friedenskirche Rorate mit anschließendem Frühstück 

21.12.2025 um 09.00 Uhr Friedenskirche Messfeier zum 4. Sonntag im Advent  
Vorstellung der Erstkommunionkinder mit Good 
News Chor und anschließendem Pfarrcafé 

23.12.2025 um 06.30 Uhr Friedenskirche Rorate mit anschließendem Frühstück 

24.12.2025 um 16.30 Uhr Friedenskirche Kindermette mit dem Kinderliturgieteam 

 

Jahresgedenken: 
Sonntag, 26.10. um 09.00 Uhr – Herr Alois Pichler, Frau Maria Khüny, Herr 
Erich Fuchs, Herr Karlheinz Zimmermann, Frau Elfriede Ebster 
Sonntag, 30.11. um 09.00 Uhr – Frau Marianne Linder, Frau Monika Elisabeth 

Mair 
 

Das Sakrament der Taufe erhielt: 
Mateo Richard Witting 

 

Aus unserer Pfarre verstorben sind: 
Herr Dietmar Nesler, Frau Hildegard Wachter 
R.I.P.! 

VENTIL 
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